
Gesucht und gefunden:
„Endlich vertrauenswürdige Steinreiniger“
Daniel Heers aus Gifhorn kann den Steinfreshbetrieb guten Gewissens weiterempfehlen

Gifhorn. Wie viele Menschen
kennt auch der Gifhorner Dani-
el Heers die Berichte über soge-
nannte falsche Handwerker und
Abzocker, die handwerkliche
Leistungen zu Wucher-Preisen
anbieten. Diese Kriminellen
schädigen leider immer auch
das Ansehen der seriösen Betrie-
be, die nun verstärkt gegen „die
schwarzen Schafe“ angehen.
Heers kann die Skepsis und Ver-
unsicherung vieler Menschen
aufgrund der vermehrt auftre-
tenden Betrugsfälle zwar nach-
vollziehen, er betont aber auch:
„Es gibt sie ja, die Firmen, die
seit Jahren ehrliche und gute
Arbeit vor Ort leisten.“ Er hat
einen dieser Betriebe gefunden
und empfiehlt diesen daher
auch gerne weiter: den Stein-
fresh-Partnerbetrieb.

Dessen Inhaber Ekrem Kusadasi
erläutert die derzeitige Proble-
matik, die viele Steinreini-
gungsbetriebe beschäftigt: „Mo-
mentan kämpfen wir gegen
schwarze Schafe in unserer
Branche. Immer wieder werden
wir darauf angesprochen, dass
dubiose Steinreiniger auch in
dieser Region an Haustüren
klingeln oder Werbeflyer vertei-
len, auf denen sie eine Steinsa-
nierung anbieten – allerdings
zu völlig überteuerten Preisen
und mit nicht einzuhaltenden
Qualitätsversprechen. Ähnliche
Maschen mit falschen Handwer-
kern sind ja auch in der Dach-
deckerbranche bekannt. Vor sol-
chen Haustürgeschäften, bei
denen die potenziellen Kunden
oft sogar massiv unter Druck
gesetzt werden, können wir nur
warnen! Wir distanzieren uns
ausdrücklich von solchen Abzo-
cker-Methoden und wir schlie-
ßen keine Geschäfte zwischen
Tür und Angel ab. Zahlreiche
Referenzen im Raum Gifhorn
und Wolfsburg zeugen von un-
serer professionellen Arbeit, die
nichts mit denen der Betrüger
zu tun hat. Wir sind seit mehre-
ren Jahren erfolgreich in dieser
Region tätig, haben viele Men-
schen mit unserer Arbeit über-
zeugt, und möchten uns unse-
ren Ruf nicht von dubiosen
Firmen kaputt machen lassen!“

Wie können Kunden seriöse
Steinreinigerfirmen von Abzo-
ckern unterscheiden? Dazu gibt
Daniel Heers, der sich intensiv
mit dem Thema auseinanderge-
setzt hat, einige Tipps: „Als ers-
tes sollte man auf sein Bauchge-
fühl vertrauen. Wenn einem das
Angebot in irgendeiner Weise

dubios erscheint, vielleicht auch
weil es extrem günstig ist, ist
Vorsicht geboten. Generell wird
bei Haustürgeschäften oft der
„Überraschungseffekt“ genutzt:
Die sogenannten Handwerker
überrumpeln ihre potenziellen
Opfer regelrecht und versuchen
dann, ihre völlig überteuerten
und oft unprofessionell ausge-
führten Handwerks- oder
Dienstleistungen zu verkaufen.
Seien Sie misstrauisch und
wählen Sie Ihren Handwerks-
partner in Ruhe aus:
Ein Blick ins Internet kann hel-
fen, auch Familie und Freunde
können vielleicht jemanden
empfehlen. Wer auf eine Firma
setzt, die seit Jahren in der Re-
gion bekannt und hier gut ver-
netzt ist, deren Firmensitz vor
Ort ist und die auf gute Referen-
zen verweisen kann, der ist auf
der sicheren Seite. Außerdem
sollte man sich immer schrift-
lich ein verbindliches Angebot
geben lassen. Die Jungs von
,Steinfresh‘ kenne ich persön-
lich und kann deren Arbeit nur
weiterempfehlen. Aber: Vorsicht

vor betrügerischen Nachah-
mern.“

Herr Kusadasi, warum denn
überhaupt eine professio-
nelle Steinreinigung? Was
spricht denn gegen den Ein-
satz eines handelsüblichen
Hochdruckreinigers?
„Abgesehen von dem Dreck, den
das spritzende Wasser an Haus-
wänden, Autos und Kleidung
hinterlässt, ist diese Methode
nur kurzzeitig wirksam und
entfernt die Verunreinigungen
nur oberflächlich. Denn wäh-
rend der Prozedur raut der har-
te Wasserstrahl die Steine im-
mer mehr auf, sodass Moose,
Flechten und Dreck sich immer
besser festsetzen und ausbreiten
können. Zusammen mit Feuch-
tigkeit sind aufgeraute Steinflä-
chen ein idealer Nährboden für
mikroskopisch kleine Pflanzkü-
bel‘ – die Ursache für hässliche
Flechten und für rutschigen
Moosbewuchs.“

Was ist denn die Alternati-
ve? Wie sonst wird aus un-

ansehnlich gewordenen
Steinflächen wieder eine
schmucke Hofeinfahrt oder
ein einladender Eingangsbe-
reich?
„Die ‚Steinfresh©‘-Methode mit
BS-V®-Langzeitschutz wurde
speziell dafür entwickelt, in die
Jahre gekommenen Steinen
wieder neuen Glanz zu verlei-
hen. Bei dieser Methode handelt
es sich um eine Steinaufarbei-
tung mit Oberflächenreparatur,
Langzeitschutz und Farbinten-
sivierung. Dabei werden nicht
nur die Steinoberflächen, wel-
che oft durch Verwitterung und/
oder jahrelange Hochdruckbe-
handlungen komplett aufgeraut
geworden sind, erfolgreich repa-
riert, sondern auch bereits aus-
gespülte Farbpigmente wieder
ersetzt. Mit dem Ergebnis, dass
die Fläche aussieht wie neu –
oder, wie manche Kunden uns
schon bestätigt haben, sogar
noch besser als jemals zuvor.
Dabei stellt der BSV-Langzeit-
schutz® das natürliche Ausse-
hen von Steinflächen wieder her
und das ist nicht vergleichbar

mit dem simplen Anstreichen
von Steinen, wie es von betrüge-
rischen Nachahmern oft ange-
boten wird.“

Ekrem Kusadasi betont:
„Wir kommen erst, wenn Sie
uns kontaktieren. Von Tür
zur Tür gehen und klingeln,
machen wir NICHT.
Ich bin gebürtiger Gifhorner
und mache das in dieser Umge-
bung schon seit 2015, wir haben
nur zufriedene Kunden, rufen
Sie einfach an und überzeugen
sich selbst. Ich freue mich auf
Ihren Anruf.
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Eine mit dem ,Steinfresh©‘-Verfahren sanierte Pflasterung. Das geniale Pflegesystem verhindert Flechten und
Schwarzalgen.
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